
Anfrage 
 
des Abgeordneten Anton Erber, MBA 
gemäß 39 Abs. 2 LGO 2001 
an Landesrätin Kaufmann-Bruckberger 
 
betreffend Flugshow am Hochkar 
 
In den vergangenen Wochen ist Landesrätin Kaufmann-Bruckberger mit einer 
möglichen Flugshow am Hochkar in die Öffentlichkeit gegangen. Unter anderem 
wurde seitens Landesrätin Kaufmann-Bruckberger mit dem für spektakuläre und 
publikumswirksame Veranstaltungen bekannten  Unternehmen „Red Bull“ sogar 
schon ein Veranstalter präsentiert. In diesem Zusammenhang finden sich konkrete 
Aussagen der Landesrätin wie „Red Bull ist an uns mit dieser völlig neuen Idee 
herangetreten.“ […] Red Bull erwartet von uns aber ein fertiges Konzept zur 
Durchführung eines solchen Events.“ (Kurier, 12.7. 2013), „Wenn das Konzept dann 
steht, werden wir es Red Bull präsentieren, wobei ich überzeugt bin, dass die Piloten 
für diese Idee Feuer und Flamme wären.“ (NÖN, 15.7.2013) „Geplant ist die rasante 
Show für 2014“ (Heute, 15.7.2013). Doch laut aktuellen Presseberichten soll es 
seitens „Red Bull“ weder Gespräche mit Landesrätin Kaufmann-Bruckberger noch 
Interesse an diesem Vorhaben gegeben haben. 
 
 
Für die Bürgerinnen und Bürger ist nicht klar, ob Landesrätin Kaufmann-Bruckberger 
über ein ihr als zuständige Landesrätin vorliegendes Projekt berichtet hat. Oder ob 
sie in einer anderen Funktion (zB als Veranstalterin, u.ä.) in die Öffentlichkeit 
gegangen ist. 
  
 
Daher stellt der gefertigte Abgeordnete folgende  

Anfrage 
 
1. Liegt in ihrem Zuständigkeitsbereich als Mitglied der NÖ Landesregierung ein 
Antrag auf Genehmigung einer Veranstaltung „Flugshow“ im Bereich des Hochkars 
vor? 
2. Wenn Ja, welche Verfahrensschritte wurden bereits gesetzt?  
3. Wenn Nein, in welcher Funktion (zB als Veranstalterin bzw. als Vertreterin eines 
Veranstalters) sind sie in die Öffentlichkeit gegangen? 
4. Wie stehen sie zu den medialen Berichten, dass es seitens „Red Bull“ weder 
Gespräche gegeben hätte noch Interesse an einer Flugshow im Bereich des Hochkars 
bestünde?  
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